
Klinikum Fulda

Gewusst... ? 
Die Wirbelsäule ist ein wichtiger Teil des menschlichen Skeletts, die als bewegli-
che Stütze des Körpers dient. Die Wirbelsäule muss das Gewicht von Kopf, Rumpf 
und den Armen tragen. Die Wirbelsäule sorgt dafür, dass man laufen, sich drehen 
und sitzen kann. Darüber hinaus schließt sie das Rückenmark ein. Das Rückenmark 
besteht aus vielen Nerven, welches Signale an das Gehirn und ebenfalls Befeh-
le vom Gehirn zurückbekommt. Die einzelnen Glieder der Wirbelsäule nennt man 
Wirbel. Die Wirbelsäule hat mehrere Abschnitte. Sie ist aufgeteilt in die Hals-, 
Brust- und Lendenwirbelsäule. Die Wirbel sind durch Bandscheiben sowie durch 
verschiedene Bänder miteinander verbunden. Die Bandscheiben sind die Polster 
zwischen den Wirbeln und sorgen für die Beweglichkeit der Wirbelsäule. Die Hals-
wirbelsäule hat insgesamt 7, die Brustwirbelsäule 12 und die Lendenwirbelsäule 
5 Wirbelkörper. Übrigens hat die Halswirbelsäule einer Giraffe auch nur 7 Wirbel-
körper, genau wie beim Menschen. Zwischen den ersten beiden Halswirbeln gibt 
es keine Bandscheibe, da diese durch spezielle Bänder miteinander verbunden sind. 
Sie ermöglichen uns verschiedene Kopfbewegungen. An die untere Lendenwirbel-
säule sind 9 miteinander verschmolzene Wirbelkörper des Kreuz- und Steißbeins 
ohne Bandscheiben angeschlossen. Insgesamt ist es wichtig, die Wirbelsäule und 
die umgebende Muskulatur durch regelmäßigen Sport und körperliche Bewe-
gungsübungen zu trainieren, damit man lange durch das Leben „krabbeln“ kann.

Frage: 
Wie viele Bandscheiben hat die menschliche Wirbelsäule?

A.	 22

B.	 23

C.C.	 24

Antwort B ist richtig


